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Neuwied .

Lage. Zwiſchen zwei Wendungen von Morgen gegen Abend ,

welche der Rhein bei Urmitz und Andernach beſchreibt , fließt der Strom

bei Neuwied von Mittag gegen Mitternacht . Auf dem rechten Ufer

liegt dieſe Stadt unter 50 » 25“ der Breite und 277 “ 40 “ der Länge .

Rings um dieſelbe dehnt ſich eine freundliche Ebene aus , die eine

Länge von 2, und eine Breite von / Stunden hat . Sie wird von
*den äußerſten Vorſprüngen des Weſter - Waldes , dem Sayn - , dem

Wiedbach und dem Rhein begrenzt . Das linke Stromufer iſt höher ,
nur gegen Andernach eben , ſonſt von mehren Hügel - Reihen durch

zogen , welche zu dem Syſtem der Vorder - Eifel und des laacher Vul

kans gehören .

Boden . Es ergibt ſich aus dem eben geſagten , daß der Keſſel

um Neuwied theils aus angeſchwemmtem Erdreich , theils aus vulkani

ſchen Erzeugniſſen beſteht . Wirklich kommen , ſelbſt am rechten Ufer ,

namentlich bei Engers , Bendorf , Heimbach , Weiß , ꝛc. häufig bedeu —

tende vulkaniſche Aſchen - , oder Tuff - und Bimsſtein - Ablagerungen vor ,

während am linken Ufer theils ſchon verwitterte , theils noch feſte Lava ,

vulkaniſcher Sand , Tuff , Schlacken , ꝛc. zu Tage gehen . Die von dem

laacher Feuerberg geſchleuderten vulkaniſchen Bomben ſind tief in die

Kalktuff Lagen des Brohlthals verſenkt ; die meiſten Eruptions - Tuffe

befinden ſich dagegen bei Plaidt , Kretz und Kruft , wo ſie zur Traß

bereitung ausgebeutet werden . Weiter oben bei Bell gräbt man die

feuerfeſten Backofen - Steine und die ſogenannten Weiber - Steine . Die

Abhänge des Weſter - Waldes bieten Grauwacke ; Baſalte ꝛc. zeigen ſich

erſt auf der Höhe des Gebirges .
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